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Die Studie

Aus dem Verlag

3 Fragen an …

Die SWIPPA-Tagung beschäftigt sich mit 
dem Thema «Positive Psychologie». Was 
ist darunter zu verstehen?
Maike Luhmann: Die psychologische For­
schung hat sich traditionell sehr mit den 
negativen Seiten des menschlichen Da­
seins beschäftigt. Zunehmend setzen sich 
Wissenschaftler*innen aber auch mit den 
positiven Aspekten auseinander. Bei­
spielsweise damit, was Menschen glück­
lich macht, was ihnen Sinn im Leben gibt. 
Vor rund 20 Jahren wurde hierfür der 
Begriff «Positive Psychologie» geprägt. 

Sie werden über die hedonistische Tret-
mühle sprechen . Was heisst das?
In der psychologischen Glücksforschung 
ist man lange davon ausgegangen, dass 
das eigene Wohlbefinden nur schwer zu 
verändern ist. Auch wenn sich Dinge im 
Leben verbessern, nimmt unser Wohlbe­
finden nicht im gleichen Mass dauerhaft 
zu. Dieses Phänomen wird als hedonis­
tische Tretmühle bezeichnet. In meinem 
Vortrag werde ich einen Überblick über 
Studien zu diesem Phänomen geben.

Weshalb sollten HR-Fachleute kommen?
Positive Psychologie ist ein Schlagwort, 
das auch im HR viel verwendet wird. Es ist 
aber wichtig zu wissen, was die positive 
Psychologie kann und wo ihre Grenzen 
sind. Beides werden wir diskutieren.

bit.ly/SWIPPA-Tagung

Maike Luhmann

Dass On-the-Job-Trainings immer wichtiger werden, zeigt eine aktuelle Studie der Avenir 
Group. Die Studie belegt ausserdem, dass Grossunternehmen mit dem Thema Führungskräf-
teentwicklung anders umgehen als mittlere oder kleine Unternehmen. So nutzen grössere 
Unternehmen agile Lernformate deutlich häufiger als kleinere oder mittlere Betriebe. Bei-
spielsweise mit Hackathons, an denen Führungskräfte kollaborative Lösungen für bestimmte 
Themen erarbeiten und neue Software-Ideen umsetzen, oder Barcamps, 
an denen die Teilnehmenden Inhalte selbst gestalten. Grossunter-
nehmen sind beim Einsatz von Serious Games federführend. Da-
mit gemeint sind digitale Spiele, die dem Lernen von Inhalten 
dienen und im Team gespielt werden können. Daneben setzen 
grössere Firmen gemäss der Studie auch zunehmend auf  «Bil-
dung on demand», Online-Trainings und kollegiale Beratung, 
während sich in kleineren Firmen Fach-Coachings und Im-
pulsvorträge tendenziell stärker zu etablieren scheinen.

Das nächste HRM-Dossier (Nr. 86) erscheint Ende November und bietet 
HR-Einsteigern einen Einblick in die HR-Thematik. Anhand des Mitar-
beiterzyklus werden alle Stationen vom Eintritt über die Anstellung bis 
zum Austritt beleuchtet. Dabei erhalten die unternehmerischen und 
individuellen Mitarbeiterziele ein gleich grosses Gewicht.

Ins HR einsteigen

Professorin Maike Luhmann ist Keynote- 
Speakerin an der SWIPPA-Tagung.

HRM-Dossier
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Nr. 86

Jürg Studer 

Der HR-Einstieg
Ein Überblick für Nicht-Personalfachleute

Hintergrund:
Von März bis April 2019 hat die Avenir Gruppe rund 200 Unternehmen zum Thema «Aktuelle und künftige Lernwelten für die Führungskräfteent- wicklung in Unternehmen» 

befragt.

Erhältlich sind die HRM-Dossiers im Package-Abonnement mit HR Today oder als Einzelexemplare für 23 Franken,
ab 5 Stück 18.50 Franken (inkl. MwSt. und exkl. Versandkosten). Bestellung via hrtoday.ch oder info@hrtoday.ch.

Trends der Führungskräfteentwicklung

Learning On-the-job

Individuelle und selbstgesteuerte Weiterbildung

Massgeschneiderte Schulungen für das eigene Unternehmen

Kollegiale Beratung

Bildung «just-in-time»

Online-Trainings

Impulsvorträge

Fach-Coaching

Lerngruppen (themen- oder funktionsorientiert)

Diskussionsforen

Präsenz-Weiterbildung
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